
 

 
 
Franz Apfel 
Mein Bericht: Bote November 2012 Seite 4 unten 
Namensgravuren für unsere toten Landsleute in 
Bawanischte 
In oben genanntem Bericht hatte ich berichtet, dass 
ich für die Namensgravuren aus meiner Tasche 300.- 
Euro zulegen musste. 
Dazu möchte ich sagen, dass Richard Sperzel in der 
Lage war meine Auslagen von 300. - - Euro zu 
erstatten. Damit ist diese Angelegenheit bereinigt. 
Unsere toten Landsleute haben jetzt alle einen 
Namen! 
 
Zum Kassenstand von Richard Sperzel 
 
Liebe Landsleute und Freunde unseres Mramoraker 
Bote 
Der derzeitige Kassenstand von unserem Kassier 
Richard Sperzel ist leider auf einem Tiefstand 
angelangt, sodass wir uns überlegen müssen, ob wir 
unseren Bote weiter finanzieren können. 
Die Zahl unserer Landsleute wird naturgemäß immer 
kleiner und älter, viele unserer Landsleute sind nicht 
mehr in der Lage lesen zu können. Die Kosten für 
den Bote steigen aber dauernd. So ist das Porto seit 
1. Januar von 0,85 Euro auf 1 Euro gestiegen, was 
eine Steigerung von fast 20 % ausmacht. 
Es tut mir leid, aber ich muss wieder einmal im 
Auftrag der Vorstandschaft bitten an Spenden für den 
Bote zu denken. 
Anderenfalls müssten wir den „Bote“ sterben lassen. 
Das wär das Ende unseres wundervollen 
Zusammenhalts. 
Franz Apfel im Auftrag der Vorstandschaft 
 
Bote Bezieher, bzw. Nichtspender 
Liebe Landsleute und Freunde! 
Bisher konnten wir unseren Bote mit freiwilligen 
Spenden finanzieren und es war einmalig schön, 
dass jeder wusste ohne Spenden kann man auch 
keinen Bote machen. Leider gab es auch eine Menge 
Bote – Bezieher, die nie an eine Spende dachten und 
das ist irgendwie blamabel, wenn andere den Boten 
mitfinanzieren müssen. Deshalb bitte ich ALLE 
diejenigen, welche zu einer Spende nicht bereit sind, 
soviel Anstand aufzubringen und den Bezug des 
Bote bei mir abzubestellen. 
Damit würde uns eine Menge Kosten erspart bleiben. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Meldung an: 
 
Franz Apfel 
Lenggrieser Str. 39 ½ 
83646 Bad Töle 
Tel.: +49 (0)941 – 3362 
Im mNamen der Vorstandschaft 
 
 

Reise nach Mramorak 2003 
 
Von unserer ersten Busreise nach Mramorak 
2003 Gruppe 1 und 2 
Besitze ich noch einige Hefte und CDs sowie 
Kassetten und diese möchte ich gerne weggeben um 
die Kasse unseres Kassiers ein wenig aufzubessern 
und zwar zum Selbstkostenpreis: 
 
2 Stück Videokassetten  a 30.- -  Euro 
 
6 Stück CD    a   8.- - Euro 
 
12 Stuck DIN A4 Heft  a   8. - - Euro 
 
Alles mit dem kompletten Reisebericht der Gruppen 
1 und 2 von 2003. 
Ich freue mich auf Euer Interesse ! 
Franz Apfel Tel.: +49 (0)8041 – 3362 
 
 
Liebe Leser des Mramoraker Bote ! 
 
Immer wieder höre ich, bzw. werde gefragt: 
Kommt kein Bote mehr? 
Vielmehr werden wir – wenn nichts 
Außergewöhnliches dazwischen kommt – uns in 
einem „letzten“ Bote verabschieden, wenn 
möglich es auch schon eher ankündigen. 
Naturgemäß wird der Tag kommen, die 
Erlebnisgeneration werde immer kleiner, sodass 
es selbstverständlich auch mit unserem geliebten 
Bote einmal zu Ende gehen ich. Hoffentlich 
können wir unsere Zusammengehörigkeit noch 
einige Zeit mit unserem Bote aufrechterhalten. 
Das wär mein persönlicher Wunsch! 
 
Euer Franz Apfel  
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In eigener Sache 


